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36. Wochenende an der Jade vom 01. Juli bis 04. Juli 2010

Musikprogramm 

Pressemitteilung

Der gute Ton beim WadJ

Vielfältiges Musikprogramm
Bei viel Musik, Aktionen und Spaß wird das diesjährige Wochenende an der Jade vom 01. bis 04. Juli in Wilhelmshaven wieder ein Treffpunkt für alle Altersgruppen. Auf den 4 Open-Air-Bühnen und in den 2 Vergnügungszelten werden zahlreiche Musikgruppen unterschiedlicher Stilrichtungen das Publikum unterhalten. 

Mit dabei sind u. a. Polkaholix (Polka-Rock-Band),  Luxuslärm (Pop-Rock), Echoes (Pink Floyd Coverband), Feuerengel (Rammstein Coverband), Mob Rules (Power Metal), Fiddlers Green (Folk-Rock), Kiss Forever Band aus Ungarn (Kiss Coverband), B.B. and the Blues Shacks (Retro Blues), Crazy Chris Kramer (Blues), Flying Soul Toasters (Soul & Rhythm’n Blues), Anne Haigis (Emotional Pop), Irie Attemps (Reggae), Terra Hossa ( Musik & Gaukelei), In Search of a Rose (Irish Tunes & Rock’n Roll). Ignis Fatu (Mittelalter Folk-Rock), die Lechschwaben (Party-Pop), Mr. Irish Bastard (Irish Folk-Punk) der Jever-Party-Turm mit Stephan Mangelsdorf und die Zollkapelle Berlin.
Polkaholix ist eine Polka-Rock-Band aus Berlin. Sie bedient sich aus vielen Genres, wie beispielsweise Ska, Balkanmusik, Folk, 

(Musik)" 
Salsa
 und Klezmer. Die Band wurde 2001 gegründet. Das Polkaholix-Debüt-Album Denkste wurde in die Top 20 der World Music Charts Europe gewählt. Denkste erhielt auch Nominierungen für die Vierteljahres Bestenliste zum Preis der deutschen Schallplattenkritik und die 

(Musikpreis)" 
Ruth
, den Preis für Folk, Lied und Weltmusik. Die 2007 erschienene CD The Great Polka Swindle erhielt im November 2007 den Preis der Deutschen Schallplattenkritik in der Kategorie „Folk/Weltmusik“. Auch diese CD erhielt eine Nominierung für die Ruth und landete in den Top 20 der World Music Charts Europe sowie in der Liederbestenliste.

Luxuslärm ist eine deutsche Pop-Rock-Band aus Iserlohn, die aus fünf Mitgliedern besteht und in der heutigen Form 2006 gegründet wurde. Im Januar 2007 konnte die Band als Luxuslärm das NRW-Rock-It-Finale für sich entscheiden. Ein Jahr später wurde das erste Album 1000 km bis zum Meer produziert und veröffentlicht, aus dem einen Monat später die gleichnamige Single ausgekoppelt wurde, erst ausschließlich als Download dann auch als physische Single in limitierter Auflage im Handel. Zu den meisten der Stücke auf dem Album steuerte Götz von Sydow Musik- und Textpassagen bei. Luxuslärm wurde vom deutschen Rock- und Popmusikerverband zur besten Rockband 2008, zur besten Popband 2008, für das beste Lied 2008 („Unsterblich“), für das beste deutschsprachige CD Album und mit dem Publikumspreis ausgezeichnet. Am 13. Februar 2009 erschien die 2. Single Unsterblich. Das Video zur Single wurde im November 2008 gedreht.
Echoes sind die Pink Floyd Coverband - die Giganten des Progressive- und Art-Rock, Architekten gewaltiger magischer Klanggebäude mit einzigartiger musikalischer Ästhetik, Zeremonienmeister bombastischer Live-Shows. Pink Floyd sind eine der größten Bands auf diesem Planeten und haben längst ihren Platz im Rock-Olymp. Das komplexe und umfangreiche Werk von Pink Floyd nachzuspielen, fällt in den Grenzbereich zum Unmöglichen. Wohl auch deshalb existieren weltweit nur sehr wenige Formationen, die sich dieser Herausforderung stellen: Echoes begeistern das Publikum mit einer nahezu perfekten Umsetzung der Pink Floyd-Epen. 

Feuerengel: Auf einem Konzert von Rammstein entstand 1997 die Idee, die Band zu kopieren – so original wie möglich natürlich. Feuerengel leisteten deshalb ihrerseits Pionierarbeit und wurden zur ersten Rammstein-Tribute-Band. Die Songs kopieren können viele, für Feuerengel war jedoch klar, dass die Show mindestens genauso wichtig ist. So wurde von Anfang Wert auf authentische Effekte und Requisiten gelegt. Ein eigener Pyrotechniker setzt seit Gründung der Band die nötigen Akzente mit Flammenwerfern, Feuerbogen, Raketen, Armbrust und Explosionen. Der überdimensionale Kochtopf für den Keyboarder, der mit einem Handflammenwerfer beschossen wird, befindet sich ebenfalls im Reisegepäck. Eine Selbstverständlichkeit.
Mob Rules ist eine deutsche Power-Metal-Band. Mob Rules wurde im Jahre 1994 von Matthias Mineur, Thorsten Plorin, Klaus Dirks und Arved Mannott gegründet. Zwei Jahre nach Gründung produzierte sie in Eigenregie eine Demo-EP mit dem Titel Savage Land Part I und zog dadurch die Aufmerksamkeit mehrerer Plattenfirmen auf sich. Die Band entschied sich für Limb Music und veröffentlichte schließlich 1999 ihr Debütalbum Savage Land, welches sehr gute Kritiken erhielt. In den folgenden Jahren veröffentlichte Mob Rules drei weitere Studioalben. Die Band tourte mit Savatage, spielte mehrfach beim 

Air" 
Wacken Open Air
. Des Weiteren tourten sie mit 

Amarth" 
Amon Amarth
 und Lordi bei der Wacken Roadshow. Im Mai 2007 spielten Mob Rules ihren ersten Auftritt außerhalb Europas beim Bay Area Festival in San Francisco, CA, USA.

Fiddler’s Green ist eine 1990 gegründete deutsche Folk-Rock-Band aus Erlangen. Fiddler’s Green schreibt und spielt Musikstücke im Stil des irischen Folk und des Folk-Rock. Teilweise werden auch Elemente aus anderen Musikrichtungen wie Ska, Punk, Metal oder Reggae übernommen. Der Bandname leitet sich aus der irischen Bezeichnung für das Paradies der Seemänner ab. Die Band selbst bezeichnet ihr Genre als Irish Independent Speedfolk. Neben Eigenkompositionen werden irische Jigs, Reels, Polkas und Traditionals gespielt.
KISS Forever Band: Auch in Ungarn hört man Rockmusik und diese vier Musiker hören vor allem KISS. Seit 1995 sind sie recht erfolgreich damit, die Songs ihrer Kultgruppe zu covern. Am Anfang tingelten sie einfach aus Spaß an der Freude durch die Budapester Clubs und spielten die besten Songs ihrer Lieblingsband nach. Im März 1998 aber, als die Originalband ihr 25jähriges Bühnenjubiläum feierte, war Schluss mit lustig. Die Kiss Forever Band machte sich daran, die Bühnenshow ihrer Vorbilder detailgetreu nachzubauen. 

B.B. & The Blues Shacks: Die Fans der fünf Musiker wissen bereits, dass ein Konzert von B.B. & The Blues Shacks immer eine riesen Feier ist, doch in diesem Jahr wollen die Jungs, die gerade live als Sensation gelten, noch einen drauflegen. Mit ihrer Tour zum 20. Geburtstag – die führt durch Deutschland, Frankreich, Spanien, Österreich, die Schweiz, Polen, Benelux, Skandinavien – werden sie zeigen, warum sie mit dem Preis der Deutschen Schallplattenkritik ausgezeichnet wurden, warum sie ein Presseecho in Print, Radio und TV hervorgerufen haben und warum auch ihre Amerika-Tour 2008 ein voller Erfolg war.
Nach 10 Alben, einer DVD, 2500 Konzerten und einer Million Straßenkilometern wundert sich niemand mehr, „dass ein Trend ausgerechnet aus Deutschland kam. B.B. & The Blues Shacks spielen in der internationalen Liga.“
Crazy Chris Kramer: Ohne großspurige Showeffekte und affektierten Schnickschnack präsentiert Kramer seine Musik. Als Basis für den überzeugenden Auftritt dient solides Handwerk-teilweise virtuoses Gitarrenspiel, mehr noch aber erstaunlich präzise Mundharmonikaparts und eine rauchige, charismatische Stimme mischen sich zu eingängigen Songs, die aus Kramers eigener Feder stammen.
Flying Soul Toasters: Die 11–köpfige Band Flying Soul Toasters kommt aus Bremen und besteht seit 1996, sie spielt Soul, aber auch knallharten Rhythm&Blues mit Titeln, die wir bei den Leinwandmusikanten der Blues Brothers und Commitments so lieben gelernt haben. Dazu einige Twist- und 70er Jahre-Nummern, die auch dem hartnäckigsten Tanzverweigerer das Zucken in die Beine bringt. Die immergrünen Lieder von Otis Redding, Eddie Floyd, Wilson Pickett und  James Brown tauchen ebenso im Repertoire auf wie die von Aretha Franklin, Ray Charles und vielen anderen Songschreibern und Interpreten, deren Songs in all den Jahren nichts von ihrer Kraft und Intensität verloren haben.
Anne Haigis: Die Sängerin mit der rauchigen, kraftvollen Stimme und dem unverwechselbaren Sound entfesselt schon mit den ersten Tönen ein musikalisches und stimmliches Feuerwerk. Ihre Stimme ist wahrlich atemberaubend. Fesselnd in den starken Momenten,  gläsern zerbrechlich, dann wieder donnernd und immer mit einem Timbre versehen,  das man nicht erlernen kann. Ihre Songs sind von südstaatlich-melancholisch über country-like swingend bis geradlinig rockig. Mit ihren Interpretationen und eigenen Arrangements von Rock-Balladen oder Blues-Adaptionen bedient sie die Nostalgiker ebenso gekonnt wie die Romantiker,  die Textfreaks mit ihren deutschsprachigen Songs wie die Blueskenner. 
Irie Attempts: Rockin-Reggae aus dem hohen Norden. Treibende Reggae-Beats mit einer ordentlichen Portion Rock, Funk und Ska, mal im guten alten Roots-Stil, dann wieder mit ordentlich Druck nach vorne oder auch mit melancholischer Ruhe und Dichte direkt in tiefere Gefühlswelten, zwischendurch in funkige Sphären eingetaucht und last but not least gepaart mit einer wuchtigen Prise Ragga! Es fällt schwer dies alles in eine musikalische Sparte einzuordnen. Zeit für etwas neues, etwas, um all diesen Stilrichtungen gerecht zu werden!
Terra Hossa - mittelalterliche Musik & Gaukelei. Sie tragen Kleidung aus dem 12. Jahrhundert, spielen mittelalterliche Musik aus ganz Europa, jonglieren und schauspielern in Verbindung mit allerlei Gauklertum, Mummenschanz und Zauberwerk. Die Bande ist Festen und Gelagen aller Art anzutreffen und stellt eine ernsthafte Gefahr für Leber und Lachmuskel dar.
In Search Of A Rose kombinieren einen phantasievollen und abwechslungsreichen Stil mit Virtuosität und Humor, der für Irish Folk Rock-Fans ein absolutes Muss ist. Nicht nur der Vollständigkeit halber sollte man sie zum Kanon guter und professioneller deutscher Celtic Rock-Bands zählen, sondern auch wegen ihrer Kreativität und ihrem Hang zum Detail. Große Empfehlung für alle also, die zwischen gemäßigtem Punkrock bis hin zu Poprock auf solider Folkbasis mit Neigung zu liebevollen Verzierungen durch andere Musikstile zu haben sind.
Ignis Fatuu: Folk, Mittelalter, Metal kontrastieren die neue CD von Ignis Fatuu, die als klassischer Vertreter des Mittelalterrock eine feste größe im fränkisch-nordbayrischen Raum darstellen. Nicht umsonst, denn ihre Liveshows sind ein echter Hingucker. Spielfreude, fesselde Geschichten und ein charismatischer Frontsänger verzauberten bereits so einige Burgfeste. Die neue CD ist ein Lichtbringer fürs Genre, ohne aber die allseits beliebten Stilgrenzen zwischen Mittelalter und Folkrock zu überschreiten. Stilsicherheit ist somit eines der wichtigsten Kriterien der musikalischen Welt von Ignis Fatuu. Die professionelle Produktion hingegen braucht den Vergleich zu den ganz Großen nicht zu scheuen, doch die traumhaften Geschichten der Nürnberger zaubern den Hörer in eine technikferne Welt voller Magie und spenden Trost und Kraft.
Die Lechschwaben. Seit über 30 Jahren haben sich die Lechschwaben durch eine abwechslungsreiche und immer wieder sehenswerte Bühnenshow einen guten Ruf als vielseitige und erstklassige Liveband erarbeitet. Die "Lechschwaben" live zu erleben, ist Stimmung zum anfassen! 
Mr. Irish Bastard ist eine Irish-Folk-Punk-Band aus Münster/Deutschland. Musikalisch bewegen sich Mr. Irish Bastard sowohl auf den Spuren von The Pogues als auch des klassischen Punk. Dabei vermischen sie diese Wurzeln auf einzigartige Weise miteinander, lassen sich aber auch nicht davon abhalten, immer wieder auch Einflüsse aus anderen Musikrichtungen, wie zum Beispiel Ska, einfließen zu lassen.
Die Zollkapelle Berlin ist das Blasorchester beim Hauptzollamt Berlin und wurde im Juni 1952 gegründet. Seit dieser Zeit spielte die Zollkapelle Berlin, je nach Anforderung, als Großes Blasorchester, Big Band oder auch in den kleineren Besetzungen als Combo und Pickelhauben erfolgreich bei unzähligen Veranstaltungen im In- und Ausland. Neben repräsentativen Aufgaben der Bundesfinanzverwaltung unterstützt die Zollkapelle Berlin die Bundesfinanzdirektion Mitte bei der Imagepflege, der Öffentlichkeitsarbeit und der Nachwuchswerbung.

Mehr Informationen auch unter: www.wochenendeanderjade.de
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